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Keine bundes- und landespolitischen Vorgaben   Offen für alle   Freies Entscheiden   
Bürgernah   Offener monatlicher Bürgerdialog Loyal zur Stadt und seinen Bürger*innen   
Pro attraktive Einkaufsstadt  Pro Elfenbeinstadt   Erhalt der sozialen Einrichtungen

WAS UNS 
UNTERSCHEIDET

Ihre Marion Mai, Vereinsvorsitzende

Liebe Wähler*innen,

die Überparteiliche Wählergemein-
schaft Erbach e.V. wendet sich 
heute mit der Bitte an Sie, bei der 
Kommunalwahl am 14. März Ihre 
Stimme an die ÜWG Erbach und 

deren Bewerber*innen zu geben.

Nicht nur unmittelbar vor Wahlen stehen wir für Ihre 
Fragen und zum Informationsaustausch zur Verfü-
gung. Als einzige Fraktion veranstalten wir jeden ersten 
Dienstag im Monat einen „Bürgerdialog“, bei dem auch 
Bürger ohne Vereinsanbindung oder politische Festle-
gung gerne gesehen sind. Hier bekommen wir zusätz-
lich Impulse für die Arbeit in den verschiedenen Gremi-
en, wie Magistrat, der Stadtverordnetenversammlung 
und Ausschüssen.  Auf die Termine wird regelmäßig in 
der Presse hingewiesen. 

Die Entwicklung einer Stadt und ihrer Stadtteile braucht 
viele interessierte und engagierte Bürger*innen, und 

Menschen die bereit sind, sich hierfür ehrenamtlich zu 
engagieren.  Wir setzen uns insbesondere für die 
Weiterentwicklung von Erbach und seinen Stadtteilen 
zu einer „lebendigen Stadt“ ein.

Noch nie habe ich so viele Posts in verschiedenen 
Medien von unserer beleuchteten Stadt gesehen, wie in 
diesem Winter. Diese Investition hat sich gelohnt und 
viele Bürger*innen in diesen schwierigen Zeiten erfreut 
– machen wir weiter so!

Scheuen Sie sich nicht – wenn es wieder möglich ist – 
Veranstaltungen durchzuführen, unseren „Bürgerdia-
log“ zu besuchen.  Auf den nächsten Seiten stellen wir 
unser starkes Team vor, damit Sie unsere Bewerber*in-
nen näher kennenlernen können.

EINIGE 
WORTE 
ZUVOR
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Nur die ÜWG Erbach lässt den Stadtverordneten den 
Spielraum für eine eigene Meinung und Positionierung. 
Für uns ist es wichtig, dass Stadtverordnete die 
Entscheidungen aus Überzeugung fällen und nicht nur 
für eine Parteimehrheit die Hand heben.

In den vergangenen fünf Jahren haben wir immer 
wieder erlebt, dass ohne alternative Vorschläge gegen 
Entwürfe der Verwaltung gestimmt wurde. Diskussio-
nen wurden nur geführt, um die eigene Parteiposition 
durchzusetzen. 

Eine weitere Strategie im Parlament ist es, sich immer 
der Stimme zu enthalten.

Für eine sachliche Arbeit im Parlament ist es erforder-
lich, zuzuhören und abzuwägen.

In den Ausschusssitzungen haben wir oft erreicht, dass 
andere Fraktionen sich unseren Positionen ange-
schlossen haben. Jedoch wurden diese Stadtverordne-
ten dann in Fraktionssitzungen oft wieder auf Parteili-
nie getrimmt.

Für mehr Sachpolitik im Stadtparlament können Sie 
sorgen, wenn Sie Ihre Stimme der ÜWG Erbach geben.

Sie haben es in der Hand.

Im Stadtparlament wird über Sachpolitik und nicht über Parteipolitik 
entschieden.

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER

Ihr Michael Gänssle, Fraktionsvorsitzender
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Die eingeschlagene Entwicklung Erbachs 
sollte weiter fortgeführt werden. Die 

Beschlüsse müssen immer mit 
Augenmaß im Sinne der Stadt und den 
Bürger*innen gefasst werden. Die ÜWG 
Erbach bietet die Möglichkeit von freien 

Entscheidungen ohne Parteizwang.

Stadtverordneter seit 2008
stellv. Vorsitzender Haupt- u. Finanzausschuss 

56 Jahre, verwitwet, 2 Kinder, 2 Enkel

Kernstadt

Dipl. Ing. Elektrotechnik

Familie, Garten, Fußball, Skifahren

KLAUS HERRMANN

Als jüngstes Mitglied möchte ich die 
Ideen aus dem Blickwinkel der jüngeren 
Bürger*innen von Erbach mit einbringen.

Stadtverordnete seit 2016
Ausschuss Soziales, Familie und Sport

28 Jahre, verheiratet

Kernstadt

Fuhrparkleiterin

Wandern, Fastnacht

CHRISTINA JOCHIM

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
weiter die Zukunft von Erbach und den 

Stadtteilen mitgestalten, sowie mich für 
die Belange der Bürger*innen von Erbach 

und auch der Stadtteile einsetzen.

Stadtverordneter seit 2016
Vorsitzender Ausschuss Tourismus, Märkte und Kultur

51 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Günterfürst

Technischer Angestellter

Laufen, Radfahren, Schwimmen

ANDREAS OLT

Ich möchte mein lebenslanges 
ehrenamtliches Engagement weiter 
fortsetzen und werde mich für ein 

generationsübergreifendes, lebenswertes 
Erbach einsetzen.

Erster Stadtrat

68 Jahre, verwitwet, 1 Kind

Kernstadt

Rentner

Feuerwehr

ERWIN GIEß

Die Zukunft in Erbach liegt mir am Herzen. 
Mein Wissen und die Erfahrungen aus den 

Ehrenämtern in Stadt und Kreis will ich 
zum Wohl der Stadt einsetzen.

Stadtverordn. seit 2015, Haupt- u. Finanzausschuss, 
Vorsitzender Ausschuss Bau, Umwelt und Verkehr

54 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Dorf-Erbach

Steuerberater

Volleyball

MICHAEL GÄNSSLE

Wir werben um Ihr Vertrauen!
Unsere Bewerber*innen für das Stadtparlament der Kreisstadt Erbach 
stellen sich Ihnen vor (in der Reihenfolge auf der ÜWG-Liste).

DIE ÜWG ERBACH STELLT SICH VOR
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Ich will weiterhin mit der ÜWG Erbach 
Verantwortung übernehmen.

Stadtverordneter seit 2016
Ausschuss Städtepartnerschaften

74 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Günterfürst

Designer, Elfenbeinschnitzer

Mammut-Liebhaber mit Leib und Seele

BERNHARD RÖCK

Mir ist es wichtig, mit allen Fraktionen im 
Sinne der Bürger*innen sowie der Stadt 
mit all ihren Stadtteilen fair und offen 

zusammenzuarbeiten. Die Natur mit all 
ihren Facetten ist für mich eine 

Herzensangelegenheit.

49 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Haisterbach

Kauffrau im Einzelhandel

Familie, Garten, Natur, Tiere

MELANIE ABRAHAM

Ich stehe für ein gutes Miteinander aller 
Erbacher*innen, egal ob Kernstadt oder 

Stadtteil; sowie für Beschlüsse pro Erbach 
und nicht pro Partei.

Ortsbeirat seit 2001

53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Günterfürst

Fertigungsleiter

Wandern, Motorrad fahren

HEIKO RABENSTEIN

Die fortschrittliche Entwicklung Erbachs 
und die Umsetzung der Belange der 
Bevölkerung sollten im Vordergrund 

stehen. Die ÜWG Erbach bietet mir dafür 
viele Möglichkeiten, denn man muss sich 

nicht an Parteivorgaben orientieren.

Stadtverordneter seit 2006
Ausschuss Bau, Umwelt und Verkehr

61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Dorf-Erbach

Kaufm. Angestellter

Familie, soziales Engagement, Garten

VOLKER SCHEUERMANN

Die Bürger*innen einer Kommune sind das 
Fundament, auf dem alles aufbaut. Bei 

Entscheidungen, wie weiter gebaut wird, 
müssen Meinungen der Wähler*innen 

gehört werden. Auf kommunaler Ebene 
müsste viel mehr unparteiisch geschehen.

60 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Lauerbach

Technische Zeichnerin

Tiere, Naturschutz, Garten, Vereine

LUCIE MYSKA

Ich bin für ein gemeinsames Erbach mit 
allen Stadtteilen. Erbach muss attraktiv 

und lebenswert bleiben.

Stadtverordneter seit 2009, 20 J. Ortsbeirat, Ausschuss 
Soziales, Familie u. Sport, Ausschuss Städtepartnerschaften

59 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Haisterbach

Werkzeugmacher

Familie, Fußball, Forstwirtschaft, Garten

HERBERT WALTHER
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Ich bin dafür, die Zusammenarbeit der 
Stadtteilaufgaben mit denen der 
Kernstadt zu kombinieren und zu 

verbessern.

49 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Haisterbach

Angestellter

Familie, Fastnacht, Fußball, Wandern

LARS REHMET

Ich möchte mich für ein belebtes Erbach 
und einen gut genutzten Markplatz 

einsetzen.

56 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Kernstadt

Erzieherin

Familie, mit dem Hund wandern, Canasta

CLAUDIA IHRIG

Ich setze mich mit einer starken ÜWG 
Erbach dafür ein, Investitionen in die 

Zukunft zu unterstützen und die 
monatlichen Bürgerdialoge aufrecht zu 

erhalten.

Vereinsvorsitzende der ÜWG seit 10 Jahren
ehem. Magistratsmitglied

60, verheiratet, 2 Kinder

Kernstadt

Industriekauffrau

Schwimmen, Walking, Reisen, Motorrad

MARION MAI

Ich möchte dazu beitragen, Erbach 
attraktiver zu machen, unsere Region 

touristisch voran zu bringen und dabei für 
jede*n Bürger*in ein offenes Ohr behalten.

53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Kernstadt

Angestellter in der Intensivpflege

klassische Motorräder, Kochen/Grillen, Familie

WOLFGANG IHRIG

Ich stehe für eine bürgernahe ÜWG Erbach 
und die Sicherung des Mittelstands in 

Corona-Zeiten.

60 Jahre, verheiratet

Kernstadt

ehem. techn. Angestellter

CV Ulk, Motorrad fahren, Reisen

HARALD HELM

Ich bin für mehr 
Familienfreundlichkeit in Erbach.

41 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

Kernstadt

IT-Administrator

Familie, Tischtennis

MIRCO KAFFENBERGER
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DE47 5086 3513 0001 0550 11
Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank

DE41 5085 1952 0000 0284 80
Sparkasse Odenwaldkreis

Helfen Sie mit einer finanziellen Zuwendung, wenn Sie die ÜWG Erbach auch über 
Ihre Stimme hinaus unterstützen wollen. Spenden gegen Spendenbeleg.

WENN SIE UNS UNTERSTÜTZEN WOLLEN

Ich möchte dazu beitragen, meine 
Heimatstadt Erbach unabhängig von 

parteipolitischen Interessen bestmöglich 
in die Zukunft zu führen.

44 Jahre, ledig

Kernstadt

Dipl. Betriebswirt (B.A.)

Tennis, Fastnacht, Reisen

SASCHA RÖCK

Ich möchte nicht nur über Belange der 
Stadt reden, sondern auch mitwirken.

56 Jahre, verheiratet, zwei erwachsene Kinder

Kernstadt

ehem. Geschäftsführer, jetzt Rentner

Schwimmen, Enkelkind, Wohnmobil

RALF MAI
Ich bin dafür, nicht in Problemen zu 
denken, sondern in Lösungen. Mit 

Sicherheit für unsere Stadt.

53 Jahre, verheiratet, 1 Kind

Kernstadt

Elektromeister, Ausbildungsleiter

Natur, E-Biken, Wandern

ANDREAS SCHÖPP

Die Politik muss den Menschen dienen. 
Die kommunalen Instanzen dürfen den 

Kontakt zu der Bevölkerung nicht 
verlieren. Im Auftrag der Wähler*innen 

haben die städtischen Gremien aber auch 
Regeln zu erstellen, nach denen wir uns 

richten.

65 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Lauerbach

Architekt

Familie, Garten, Handwerk

HARTMUT MYSKA

Erbach braucht in seinem Parlament 
verlässliche Personen, die neutral agieren 
und auch eigenständige Ideen entwickeln 

und einbringen zum Wohle und der 
Zukunft unserer Stadt.

44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Kernstadt

Kaufmännnischer Angestellter

Fussball, Fastnacht, Geschichte

TOBIAS STOCK
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Zur Kommunalwahl 2021 werden wir in Hessen gravie-
rende  Veränderungen in der Gesellschaft vorfinden. 
Diese Veränderungen werden uns vor neue Herausfor-
derungen stellen.

Zum ersten Mal stehen wir vor der Situation, dass man 
über Parteigrenzen hinweg weltanschauliche Betrach-
tungen beiseite legen und demokratische Grundregeln 
kürzer fassen muss. Es käme der Grundeinstellung 
einer ÜWG Erbach gleich, um in schwierigen Zeiten für 
alle da zu sein.

Wir leben im ländlichen Raum – eine Zuordnung 
welche uns von den übergeordneten Planungsbehör-
den übertragen wurde. Diese Zuordnung mag den 
Leser*innen dieser Zeilen nicht immer geläufig sein. 
Die geografische Lage zwischen den großen Ballungs-
zentren beschert uns eine Ausgleichsfunktion, welche 
unsere eigene Entwicklung einschränkt.

Die ÜWG Erbach sucht daher den Weg mit den Indus- 
trieverbänden, dem Handwerk, dem Handel, den Schu-
len und den Serviceeinrichtungen , um die vorhandenen 
Arbeitsplätze zu erhalten und auszubauen.

Ich bin davon überzeugt, dass die Vertreter*innen der 
ÜWG Erbach im Magistrat und in der Stadtverordneten-
versammlung diese Herausforderungen annehmen.

Die Arbeit zum Menschen bringen und nicht den Menschen zur 
Arbeit. Dies ein Anliegen, das bereits in der Gründungszeit der ÜWG 
Erbach in jeder Wahlwerbung beinhaltet war. Nur so können wir den 
jungen Familien eine Chance im ländlichen Raum bieten.

DAS MÖGLICHE VOM
NICHT MÖGLICHEN TRENNEN

Ihr Otto Ihrig, Ehrenbürger der Stadt Erbach



15 16

Jeden ersten Dienstag im Monat

sind wir ab 20 Uhr für Sie da.

Im Bistro Laurentius, Erbach/Bahnstraße 4

Fragen – Anliegen – Anregungen?!
Die ÜWG Erbach ist nah dran am Bürger. Wir wollen 
wissen, was Sie bewegt. Und Sie wollen wissen, wie 
wir gemeinsam unsere Stadt voranbringen können.

ÜWG
BÜRGERDIALOG

Nach wie vor ist die ÜWG Erbach keine Partei, sondern 
eine Interessenvertretung, die sich der Verbesserung 
und Umsetzung der örtlichen Verhältnisse, wie z.B. 
Gestaltung und Ausbau der „Oberen Hauptstraße“  
verschrieben hat und bleibt damit eine starke Stimme 
für Erbach!

Dies habe ich als Stadtrat in meiner 15-jährigen Mitar-
beit im Magistrat unserer Kreisstadt ständig miterlebt 
und dies auch als Alleinstellungsmerkmal und Anlass 
für mein Wirken gesehen. Auch heute interessiere ich 
mich vor diesem Hintergrund noch immer für die 
aktuellen Themen unserer Stadt.

Mit einem engagierten Team aus Frauen und Männern 
und einem guten Kandidatenmix aus der Kernstadt und 
den Stadtteilen setzt die ÜWG Erbach sich dafür ein, 
dass ausgewogene Entscheidungen unter Einbezie-
hung aller wichtigen Belange, wie Belebung der Innen-
stadt und auf der Grundlage des Machbaren, gefällt 
werden. 

So bleibt die ÜWG Erbach mit ihren Verantwortlichen 
und Fraktionsmitgliedern auch weiterhin ein verlässli-
cher Partner für die Anliegen und Wünsche aller Erba-
cher Bürger*innen. Daher bitte ich auch Sie am 14. 
März um Ihre Stimme für die ÜWG Erbach, denn nur 
eine starke ÜWG im Stadtparlament kann Entscheidun-
gen zum Wohl der Stadt Erbach beeinflussen.

Es gibt klare Gründe, warum Sie, liebe Erbacher*innen, die ÜWG 
Erbach weiterhin unterstützen sollten.

ÜWG – EINE STARKE 
STIMME FÜR ERBACH

Ihr Heinz Walther, Ehrenmitglied
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